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jobday13 - Das Event 
für regionale Lehrberufe 

Als Bürgermeister der Stadt 
Weiz und IBI-Mitbegründer 
darf ich euch ganz herzlich 
zur größten oststeirischen 
Lehrberuf-Informationsmes-
se in der „Stadt voll Energie“ 
begrüßen. 

Besonders freut es mich, 
dass auch heuer wieder 
zahlreiche und namhafte 
Betriebe der ganzen Re-
gion Weiz diese Chance der 
Präsentation nützen, um 
hunderte Schülerinnen und 
Schüler aus dem ganzen 
Bezirk beim jobday persön-
lich und umfassend über die 
beruflichen Möglichkeiten, 
Chancen und Perspektiven 
von Lehrausbildungen zu 
informieren.

Mit zusätzlicher Eltern-Info
Da viele Eltern vormittags 
berufstätig sind und deshalb 
möglicherweise beim job-
day selbst nicht dabei sein 
können, bieten wir heuer 
am Vorabend zum jobday, 
am Mittwoch 9.10.2013, 
um 19.00 Uhr wieder einen 
speziellen Infoabend für alle 
interessierten Erwachsenen 
an. 
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Ziel ist es, Tipps und Anre-
gungen zu liefern, wie Eltern 
die berufliche Orientierung 
ihrer Kinder optimal beglei-
ten und unterstützen kön-
nen. Hier stehen vorallem 
individuelle Beratungsmög-
lichkeiten im Vordergrund 
dieses Abends. Viele der 
Betriebe, die auch beim 
jobday vertreten sind, wer-
den auch bei diesem Eltern-
Abend anwesend sein und 
für Fragen und Gespräche 
zur Verfügung stehen.

Danke für die Unterstützung
Der jobday, der nunmehr 
bereits zum 6. Mal in Weiz 
über die Bühne geht, ist nur 
deshalb  möglich, weil viele 
mithelfen und ihren speziel-
len Beitrag leisten. Im Na-
men des ganzen IBI-Teams 
möchte ich mich daher an 
dieser Stelle nochmals bei 
allen für Ihre Unterstüt-
zung bedanken: bei den 
regionalen Betrieben, den 
Beratungsstellen, den Be-
rufsschulen, dem Bezirks-
schulrat und den Förderge-
bern (dem Land Steiermark, 
der Arbeiterkammer Stei-
ermark, dem Arbeitsmarkt-
service Steiermark), bei den 
Sponsoren (der Steiermär-
kischen Sparkasse, der In-
dustriellenvereinigung Stei-
ermark). 

Ganz besonders aber vor 
allem bei den DirektorInnen 
und LehrerkollegInnen aus 
vielen Schulen der Oststei-
ermark, die jedes Jahr mit 
ihren SchülerInnen diese 
Veranstaltung besuchen 
und den jobday zu diesem 
großen Event machen.

Erwin Eggenreich MA MAS
Bürgermeister der Stadt Weiz
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Herzlich Willkommen zum  
jobday in Weiz!

Der jobday - der große In-
fotag zu Lehre, Beruf und 
Karriere, findet heuer be-
reits zum 6. Mal in Weiz statt 
und insgesamt 40 Betriebe, 
Beratungsstellen und Be-
rufsschulen sind wieder mit 
dabei.

Mit dieser Vielfalt bietet der 
jobday eine tolle Übersicht 
über alle Lehrstellenange-
bote in der Region - und bei 
diesem umfassenden Ange-

bot ist sicher auch für jeden 
Schüler und für jede Schü-
lerin etwas Interessantes 
dabei.

Außerdem gibt es wie-
der ein tolles Rahmenpro-
gramm, mit einem eigenen 
Gewinnspiel, einem Zwei-
rad-Simulator vom ARBÖ 
und hier auf den letzten Sei-
ten dieses Magazins einen 
speziellen „Fahrplan“ durch 
die Veranstaltung.

Als jobday-Verantwortliche 
ist uns wichtig, dass die 

Veranstaltung konkret auf 
„Chancen und Möglichkei-
ten der Lehre in unserer 
Region“ ausgerichtet ist. Mit 
dem Schwerpunkt Lehre 
unterscheiden wir uns auch 
deutlich von manch anderen 
Berufsinformationsmessen.

Wir wollen klar aufzeigen: 
die Lehre ist heute - auch 
mit der „Lehre mit Matura“ 
- eine echte Zukunftsoption 
und bietet beste Berufs-, 
Verdienst- und Karriere-
chancen!

Uns ist wichtig, Jugendliche 
anzuregen, auf ihre Stärken 
und Talente, auf Fähigkei-
ten und Interessen zu ach-
ten und dann Nachfrage 
und Angebot bestmöglich 
zusammenzubringen. Der 
jobday ist eine Möglichkeit 
dazu.

Der jobday versteht sich so 
auch als Auftakt für die Be-
rufsorientierung in diesem 
Schuljahr. Hier kann man 
sich einen Überblick ver-

schaffen, etwas Ausprobie-
ren, einen Test absolvieren 
- vor allem kann man hier 
unmittelbar mit den Ausbil-
dungsverantwortlichen (und 
sehr oft auch mit Lehrlingen) 
reden, bekommt Infos aus 
erster Hand und kann wich-
tige Kontakte knüpfen.

Eine tolle Gelegenheit, die 
man sich nicht entgehen 
lassen sollte!

Aus der Region 
- für die Region 

Neben dem alljährlichen 
jobday organisiert die Lehr-
lingsinitiative IBI Weiz auch 
zusätzlich immer wieder 
verschiedene Aktionen, In-
foveranstaltungen und El-
ternabende.
Der Vorteil von IBI ist, dass 
hier sehr engagierte Men-
schen dahinter stehen, die 
vor Ort sind und ihre Unter-
stützung anbieten - nicht nur 
beim jobday, sondern auch 
davor und danach. 

Viel Neues
am jobday 2013!
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Josef Göbel, Fladnitz/Teichalm

Top-Unternehmen & Top-Ausbildung

Zugegeben, nicht jeder 
kennt die Firma Göbel und 
weiß im Detail, was hier 
gefertigt wird - doch zuneh-
mend entwickelt sich die 
Firma Josef Göbel in Flad-
nitz an der Teichalm zu ei-
nem echt tollen und einma-
ligen Ausbildungsbetrieb.

Dass die Firma, die für die 
besten Häuser weltweit 
arbeitet, einer der Muster-
Betriebe in der Region ist, 
ist kein Geheimnis mehr. 
Weniger bekannt, aber ei-
gentlich logisch: auch im 
Ausbildungsbereich gehört 
man mittlerweile zu den 
besten Adressen im Bezirk.

„Inzwischen“, so Inge Rei-
singer vom Personalma-
nagement nicht ganz ohne 
Stolz, „kommen zu uns 
auch Jugendliche aus Graz 
oder aus Kapfenberg, um 
hier in unserem Betrieb zu 
lernen.“

Insgesamt gibt es bei der 
Firma zur Zeit 15 Lehrlinge 
in den Ausbildungsberei-
chen Bürokauffrau/mann, 
TischlereitechnikerIn und 
GlasbautechnikerIn. Sechs 
Mädchen und neun Bur-
schen - und sie kommen 
tatsächlich aus ganz unter-
schiedlichen Richtungen.

Da gibt es Lehrlinge wie den 
17-jährigen Michael Rieger, 
der im 3. Lehrjahr ist und 
dem das Handwerk wohl 
in die Wiege gelegt wurde. 
Immerhin haben schon der 
Großvater und der Vater im 
Betrieb gearbeitet. „Obwohl 
es dann auch noch ande-
re Interessen gab“, meint 
Michael. „Mechaniker oder 
Koch hätten mich eventu-

ell auch interessiert. Aber 
durch die „Vorerfahrung“ 
und die Mitarbeit zu Hau-
se, war dann doch die Ent-
scheidung für den Tischler-
beruf naheliegend. 
Zur Zeit ist Michael - der 
wie alle Lehrlinge einem 
Schulungskonzept folgend, 
alle Stationen im Betrieb 
durchläuft - bei der CNC-
Fräse. „Hier werden einzel-
ne Teile computergesteuert 
zugeschnitten, gebohrt und 
gefräst- ein coole Sache“

Nicht so direkt und gleich 
ums Eck war die Lehrstelle 
für Lisa Sluschny (22 Jah-
re). Sie ist im 4. Lehrjahr 
und hat ursprünglich eine 
land- und forstwirtschaft-
liche Schule besucht. Ei-
gentlich in Graz zu Hause, 
kam sie über einen Prakti-
kumsplatz an einen Bau-
ernhof nach Fladnitz. Hier 
hat sie dann auch von der 
Firma Göbel erfahren und 
sich entschlossen, den Be-
trieb näher kennen zu ler-
nen. Nach einem Schnup-
perpraktikum war klar, dass 
sie auf Tischlerei umsteigt 
und bekam hier auch ihre 
Chance. „Ich hab die Ent-
scheidung nie bereut - ganz 
im Gegenteil“, so Lisa heu-
te. „Die Firma bietet auch 
wirklich tolle Möglichkeiten 
und hat mir z.B. auch bei 
der Wohnungssuche vor 
Ort geholfen. Derzeit ist 
Lisa in der Planung tätig 
und wird in Zukunft wohl 
noch die eine oder ande-
re Weiterbildung in Angriff 
nehmen.

Apropos Weiterbildung: 
auch die „Lehre mit Matu-
ra“ ist bei der Firma Göbel 
natürlich möglich. Über 
eine Almenland-Initiative 
wird dieses Ausbildungs-
modell nicht nur vor Ort in 
der NMS Passail, sondern 
auch innerhalb der Arbeits-
zeit angeboten. „Das heißt“, 
so Inge Reisinger, „die vier 
Lehrlinge, die von unserem 
Betrieb derzeit dabei sind, 
gehen jeden Freitag in die 
Schule und belegen da ihre 
Studienfächer.“ Mit einem 
von der Firma zur Verfü-
gung gestellten Laptop, wie 
man durchaus noch anmer-
ken sollte …

 

15 Lehrlinge bildet die Firma Josef Göbel zur Zeit aus - mit ihrem Ausbildungsleiter Gottfried Sperl gibt es das beste Einverneh-
men … zumindest für das Foto tragen sie ihn sogar auf Händen …

Michael Rieger (17) ist zur Zeit bei der 
Fräsmaschine und wird wohl auch bald 
bei Montagearbeiten dabei sein …

Lisa Sluschny (22) zeigt, dass keine 
Berufswahl endgültig und unumstößlich 
ist: sie hat von der Schule in den Lehr-
betrieb gewechselt. 
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T �+43/3179-6161-0
 

Fladnitz 119, 8163 Fladnitz a.d.�Teichalm  www.josefgoebel.at 

wir suchen 
für unser Team: 

• Tischler 
• Tischlereitechniker
• Glasbautechniker 
• Bürokaufmann

Bewerbungen bitte per email an
office@josefgoebel.at

Also Luke, 
dein Zeugnis lässt  zu 

wüschen übrig!
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Dann wünsch ich mir 
zwei Kugeln Eis

hmmm…

Zeugnis

Die Lehrlingsinitiative IBI 
Weiz ist eine überparteiliche 
Interessensgemeinschaft, 
die 2007 ins Leben gerufen 
wurde und die sich um eine 
verstärkte Information über 
die duale Lehrausbildung in 
der Region Weiz bemüht.
Diese Informationsarbeit 
passiert über Pressearbeit, 
durch Eltern-Info-Abende 
an Schulen und mit Veran-

IBI Weiz
staltungen. So gibt es neben 
dem alljährlichen jobday im 
Herbst auch im Frühjahr im-
mer eine spezielle IBI-Ver-
anstaltung zu Thema Lehr-
lingsausbildung. Und mit der 
Arbeitsgruppe Schule und 
Wirtschaft gibt es ein reges 
und informatives Nähere In-
fos zu IBI Weiz gibt es auch 
unter: www.ibi-weiz.at 
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Was hat der Typ da gerade gesagt: „Himmelhoch jauch-
zend, zu Tode betrübt. Ja ja, so ist das halt in dem Alter. 
Muss man ja nicht so ernst nehmen, haha.“ Ganz toll. Als ob 
man nicht allen Grund dazu hätte. Der hat ja keine Ahnung, 
wie das so ist wenn gleichzeitig alles nervt und dann wieder 
ok ist. Stress zu Hause – blöd. Ein freier Nachmittag mit sei-
ner Runde – super. Nicht zu wissen, was man in einem Jahr 
machen soll und alle fragen dauernd, gar nicht super. Also 
bitte, wer will da schon unbedingt wieder 14 oder 15 sein?! 
Am allerblödesten ist natürlich, wenn man insgeheim weiß, 
dass Eltern und Co nicht so ganz unrecht haben, wenn sie 
von wichtigen Zukunftsentscheidungen reden und dass 
man sich jetzt „wirklich endlich dahinter klemmen muss!“ 
Aber so etwas zuzugeben ist nicht so einfach. Jetzt hat man 
sich die letzten Jahre bemüht, um endlich zu beweisen, 
dass man auch alleine gut zurecht kommt und nun…? Soll 
man sich hinstellen und sagen „Bitte, ich hab keinen Plan? 
Ich weiß nicht, was ich später machen soll und momentan 
interessiert mich auch gar nichts?“ Wer weiß, was da dann 
für Ratschläge daherkommen, und wo ich dann lande? Also 
das kommt schon mal gar nicht in Frage. 

Gut – also bleibt wohl nur selber suchen. Und irgendwo an-
fangen – ok. Schade, dass man nicht beim Unterzeichnen 
vom Lehrvertrag anfangen kann, das wäre wenigstens ein-
fach! Also mal von vorne und eine Liste zusammenstellen: 

Wie isst man einen Elefanten….?

… Stück für Stück!

▪ Berufe kennen lernen: Leute fragen, schnuppern gehen, 
  Augen aufmachen
▪ sich selbst auch mal positiv analysieren - was macht mir  
  Spaß?
▪ Wo gibt’s Betriebe für meine Wunschberufe?
▪ Schnuppern – sich dabei vorstellen, man würde schon 
  dazugehören.
▪ Bewerbungsunterlagen sollen zeigen, dass man es ernst   
  meint mir der Bewerbung!
▪ Und ein Bewerbungsgespräch soll zeigen, dass man nicht  
  nur über sich, sondern auch über den Wunschberuf 
  Bescheid weiß.
▪ Lehrvertrag unterzeichnen! 

„Es ist mir klar, dass es in der Theorie immer einfacher klingt 
als in der Praxis, aber das Geheimnis liegt darin, überhaupt 
einmal anzufangen. Und in so kleinen Portionen verpackt, 
lässt sich auch „ein großer Elefant verspeisen“. 

Mag.a Petra Hofer ist BerufsFindungsBegleiterin der Steirischen Volkswirtschaftli-
chen Gesellschaft und zuständig für den Raum Weiz. 
Kostenlose Beratung und Begleitung auf der Suche nach dem richtigen Beruf sind 
jederzeit möglich. Kontakt unter 0676 / 84 17 17 60 oder petra.hofer@stvg.com
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Horoskop
Wassermann (21.1. – 19.2.)
Laune: Durch deine offene Art bist 
du sehr beliebt.
Liebe: Mit etwas Geduld wirst du 
von jemand überrascht werden.
Job: Sei ehrgeizig und du wirst 
belohnt.

Fische (20.2. – 20.3.)
Laune: Du bist bestens gelaunt 
und top motiviert.
Liebe: Klammere nicht zu sehr an 
deinem Schatz.
Job: Nutze deine gute Laune und 
Motivation und starte in der Jobsu-
che voll durch.

Widder (21.3. – 20.4.)
Laune: Du bist zurzeit sehr offen 
und kommunikativ.
Liebe: Durch deine offene Art fällt 
es dir nicht schwer, jemanden an-
zusprechen
Job: Dein Ehrgeiz wird bei der 
Jobsuche belohnt.

Stier (21.4. – 20.5.)
Laune: Deine selbstbewusste Art 
fällt positiv auf.
Liebe: Dein Auftreten zieht viele 
Blicke auf dich.
Job: Durch deine schnelle Auffas-
sungsgabe hast du gute Karriere-
chancen.

Zwillinge (21.5. – 21.6.)
Laune: Durch deine charmante 
Art fällst du positiv auf.
Liebe: Sei achtsam, jemand hat 
ein Auge auf dich geworfen.
Job: Nutze deine Kreativität bei 
der Jobsuche.

Krebs (22.6. – 22.7.)
Laune: Deine hilfsbereite Art wird 
sehr an dir geschätzt.
Liebe: Leg deine Schüchternheit 
ab und du wirst überrascht sein.
Job: Sei dir deiner Talente be-
wusst und du wirst das Richtige 
für dich finden.

Löwe (23.7. – 23.8.)
Laune: Deine fröhliche Art ist 
ansteckend.
Liebe: Warte nicht, ergreife die 
Chance.
Job: Dank deiner Zuverlässigkeit 
hast du gute Jobaussichten.

Jungfrau (24.8. – 23.9.)
Laune: Deine Motivation ist nicht 
zu toppen.
Liebe: Du wirst einen besonderen 
Menschen kennenlernen.
Job: Nutze deine Motivation bei 
der Jobsuche und die wirst Erfolg 
haben.

Waage (24.9. – 23.10.)
Laune: Sei nicht zu nachdenk-
lich, es wird sich alles zum 
Guten wenden.
Liebe: Die Sterne stehen gut 
für eine neue Liebe.
Job: Du punktest mit deiner 
Zuverlässigkeit.

Skorpion (24.10. – 22.11.)
Laune: Deine fröhliche Art be-
schert dir einen tollen Herbst.
Liebe: Sag deinen Liebsten 
was du über sie denkst.
Job: Nutze deine schnelle 
Auffassungsgabe um bei der 
Jobsuche zu punkten.

Schütze (23.11. – 21.12.)
Laune: Du verbreitest überall 
Partylaune
Liebe: Erzähl deinem Schatz 
was dich bedrückt.
Job: Deine Zielstrebigkeit  
bringt dich nach vorne.

Steinbock (22.12. – 20.1.)
Laune: Lass dich nicht unter-
kriegen.
Liebe: Dieses Wochende 
wirst du eine Überraschung 
erleben.
Job: Du kannst mit deiner 
offenen Art punkten.

jobday - Gewinnspiel 2013

powered by

Gewinner jobday Gewinnspiel 2012. Foto: Weiz Präsent

Beim jobday wartet neben jeder Menge Information auch ein tolles Gewinnspiel auf euch! 

Wir laden euch ein: holt euch beim Eingang zum jobday (beim IBI-Infostand) eine Gewinnkarte und lasst euch beim jobday bera-
ten. Für alle, die eine Beratung in Anspruch nehmen und Interesse zeigen, gibt es beim jeweiligen Stand einen roten Klebepunkt. 
Ist eure Karte mit sechs Punkten voll geklebt und vollständig (und gut lesbar) ausgefüllt, kann man sie beim Eingang in die dafür 
bereitgestellte Box werfen und gewinnen!

Als Preis wartet auf euch ein:

Philips LED Fernseher 
mit 32 Zoll

im Wert von € 349,90
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a member of:

www.bt-group.at

BT-Anlagenbau GmbH & Co.KG
Ludersdorf 175, 8200 Gleisdorf

www.bt-anlagenbau.at

Lagertechnik / Intralogistik Automatisierungstechnik

ElektroindustriemontagenSchaltschrankbau

Die Fa. BT-Anlagenbau mit seinem Standort in Gleisdorf, ist Spezialist für den 
Anlagenbau im Bereich Lagertechnik und Intralogistik, der Automatisations- 
und Sortiertechnik sowie dem Schaltschrankbau. Elektro-Industriemontagen 
runden das vielfältige Programm ab!

BT-Anlagenbau liefert und montiert Produkte nicht nur für Österreich, sondern 
für viele andere Staaten der Welt.

Durch unsere langjährige Erfahrung (Firmengründung 1987) in der Entwick-
lung, Konstruktion und Montage von Produkten der besonderen Art sind wir 
ein professioneller Partner in Technik und Qualität!

BTA-S13-46 -- Einschaltung BTA _v01.indd   1 09.09.2013   10:20:32

 
 

     

Meine Zukunft ist mir LIEB!

WELCOME
in der WELT von  

 

     

Meine Zukunft ist mir LIEB!
In unserer Region ist die LIEB BAU Gruppe 

einer der bedeutendsten  
„Ausbilder“ für engagierte junge 

Menschen. 

Jedes Jahr finden Lehrlinge nicht nur eine  
professionelle Ausbildung 

auf höchstem Niveau, sondern auch eine 
entsprechend sensible, soziale Betreuung 
in einem familiären Umfeld in unserem 

Unternehmen!

Mehr über die verschiedenen Ausbildungs-
möglichkeiten zum jeweiligen Berufsbild und 
weiteren Berufschancen findest du in unserer 

Lehrlingsbroschüre und natürlich auch im 
Internet:

www.lieb.at
(„Karriere.mit.Lehre“).

Birkfelder Straße 40
8160 Weiz

T: +43 3172 2417 - 0
www.lieb.at

®

Baumasch inenaus rüs tung Wear  Pa r t s Komponen ten fe r t i gung Ideenschm ied e

LEHRLINGE m/w
Metalltechniker

Baumaschinentechniker

Konstrukteur

Lehrlingsentschädigung 1. Lehrjahr brutto € 534,44

Lehrlingsentschädigung 1. Lehrjahr brutto € 487,67

Als größter Baumaschinenausrüster Österreichs setzen wir auf  
eine zukunftsorientierte Ausbildung und suchen:

8184 Anger \ Viertelfeistritz 64 \ Austria \ Tel +43 3175 7110-0 \ office@winkelbauer.com \ www.winkelbauer.com

Bei Interesse richten Sie Ihre Anfrage an Mag. Birgit Herbst: 
b.herbst@winkelbauer.com \ Tel +43 3175 7110-255

Top Ausbildung & Karriere mit Lehre 

Für die
härtesten
Brocken!

Ba u ma s c h in e n a u s rü s tu n g We a r  Pa r t s Ko mp o n e n te n fe r t i g u n g Ideenschmi ede

Winkelbauer Baumaschinenausrüstungen findet man längst nicht 
nur in Österreich, sondern auf allen Kontinenten. Als Marktführer 

für qualitativ hochwertige Baumaschinenausrüstungen in Österreich 
nutzen wir unsere Kontakte auch für Spezialausrüstungen, die weltweit 
im Einsatz sind. Derzeit haben wir Ausrüstungen für Tunnelbaustellen 
in Indien, Spezialschaufeln für Sägewerke in Russland, aber auch Fels-
schaufeln für Einsätze in der Schweiz in Fertigung. Hier sind Bauma-
schinenkonzerne wie z.B. LIEBHERR, VOLVO, CAT oder KOMATSU unsere 
wichtigsten Partner.

In den letzten Jahren konnten Spezialtiefbauprojekte im Iran, Saudi-
arabien und Kuwait mit Teleskoparmen aus unserer Entwicklung und 
Fertigung realisiert werden. Unser ganzes Team freut sich natürlich, wenn 
wir derartige Aufträge an Land ziehen können. Dennoch sind Österreich 
und die Nachbarländer unser wichtigster Markt. Besonders am Herzen 
liegen uns hier neben österreichischen Branchengrößen wie Porr, Asamer, 
Bernegger auch regionale Kunden wie die Firmen Marko-Christandl oder 
Schotter- und Betonwerk Strobl, die für uns nicht nur bei Neuentwicklungen 
wichtige Partner sind. Vermutlich gibt es kaum einen Gewinnungsbetrieb 

in Österreich - sei es ein Steinbruch oder ein Schotterwerk - der nicht auf 
oststeirische Qualitätsprodukte von Winkelbauer zählt. Für unsere Kunden 
ist aber nicht nur Qualität und Verlässlichkeit wesentlich, sie schätzen auch 
dass sie bei uns alles aus einer Hand bekommen. 

Wir sind der einzige Baumaschinenausrüster in Österreich, der Maschinen 
vom Minibagger mit 1 Tonne bis hin zur Großbaumaschine mit 100 Tonnen 
Maschinengewicht mit Werkzeugen ausrüsten kann. Wesentlich ist hier auch, 
dass bei uns von der Konstruktion über Zuschnitt, Schweißen und Zerspanung 
bis hin zum Lackieren und zur Endmontage alles im eigenen Werk in Hart-Puch 
durchgeführt wird. Die hohe Fertigungskompetenz am Standort nutzen wir 
auch für unser Geschäftsfeld Wear Parts (Verschleißteile), wo wir nicht nur den 
Baumaschinenmarkt, sondern besonders auch den Gewinnungs- und Recyc-
lingbereich im Fokus haben. Weltmarktführer wie Sandvik, Metso oder Atlas 
verlassen sich auf Verschleißkomponenten von uns, sei es in der Erstaus-
rüstung oder bei Regenerationen und Reparaturen.

Gerade im Recyclingbereich, wo mit unseren Baumaschinenausrüs-
tungen Müll und ähnliches umgeschlagen wird, kommt eine Vielzahl von 
Verschleißkomponenten zum Einsatz: Messer, Schlägel, Siebe, Roste, Prall-
leisten und anderes werden bei uns gefertigt.

Für das Geschäftsfeld Wear Parts ist es unser Ziel nicht nur stärkster 
Anbieter in Österreich zu werden, sondern vor allem auch ein Kompetenz-
zentrum für Verschleiß aufzubauen. Bei diesen Bestrebungen werden wir 
von unseren Partnerfirmen perfekt unterstützt, besonders wichtig ist der 
sehr enge Kontakt zum Weltmarktführer für hochfeste Verschleißbleche, der 
Firma SSAB in Schweden. Generell hat sich in den letzten Jahren ein sehr 
starker Geschäftskontakt mit schwedischen Konzernen entwickelt, unter 
anderem sind wir Generalimporteur für die Firmen Combi Wear Parts und 
Indexator. Neben diesen langjährigen Partnern haben wir in den letzten 
Monaten weitere Generalvertretungen für hochwertige Verschleißkompo-
nenten gewinnen können.

Für all unsere Produkte und unseren Marktauftritt gilt 
unsere Firmenvision: Nachhaltige Lösungen – Härtester Stahl.

Auf einer Fläche von ca. 9000 m² verarbeiten 100 Mitarbeiter mehr als 3000 Tonnen Stahl im Jahr



Elektrotechnik 

Dauer der Lehrzeit: 3,5 bis 4 Jahre 

Ausbildung: Das Grundmodul Elektrotech-
nik dauert zwei Jahre. In diesem ersten 
Ausbildungsabschni werden die Kernkom-
petenzen der Elektrotechnik vermielt, die 
später in den Haupt– und Spezialmodulen 
vere werden. Das Hauptmodul dauert 
1,5 Jahre. Hier gibt es folgende Möglichkei-
ten: Elektro– und Gebäudetechnik, Energie-
technik, Anlagen– und Betriebstechnik so-
wie Automasierungs–  und Prozessleit-
technik. 

PICHLERWERKE 
DIE ELEKTROTECHNIK-PROFIS 

Schon seit über 120  bilden PICHLERwer-
ke erfolgreich Lehrlinge aus. Der staat-
lich ausgezeichnete Ausbildungsbetrieb 
am Standort Weiz, Birkfeld, Eggersdorf 
und Passail bildet zur Zeit 47 Lehrlinge 
als Elektrotechniker/in aus.  

Durch den weiteren Ausbau im Bereich 
des Anlagenbaues in den verschiedens-
ten Industriezweigen — am internao-
nalen Markt — bieten dir die PICHLER-
werke eine qualifizierte Berufsausbil-
dung mit opmalen Zukunsperspek-
ven.  

Unsere Lehrlinge durchlaufen während 
ihrer Lehrzeit sämtliche Abteilungen von 
der Elektroinstallaon, Lagerbewirt-
schaung  über den Verteilerbau bis hin 
zum industriellen Anlagenbau. Durch die 
zusätzliche interne Lehrlingsschule bie-
ten PICHLERwerke auch eine Vielzahl an 
Weiterbildungsmaßnahmen an und un-
terstützen den Weg zur Berufsmatura.  

 
 

Zudem bietet das Unternehmen auch 
ein Prämiensystem für deine Leistungen 
sowohl in der Berufsschule, internen 
Lehrlingsschule als auch auf der Baustel-
le die jedes Lehrjahr mit bis zu 4 Lehr-
lingswochenlöhnen  belohnt werden. 

Der erfolgreiche Abschluss der Lehre ist  
nur der erste Schri für deine Karriere 
bei PICHLERwerke — du hast viele Mög-
lichkeiten deine berufliche Zukun zu 
gestalten, wie zB Anlagentechniker/in, 
Aestmonteur/in, Brandmeldetechni-
ker/in, BUS-Techniker/in, Regiemon-
teur/in, Störungsmonteur/in, Verteiler-
baumonteur/in bis hin zur Führungskra 
als bauleitender Monteur/in oder Pro-
jektleiter/in. 

Du bist dir noch nicht sicher, wohin dein 
Karriereweg führen wird? Unentschlos-
sene aber auch Interessierte haben die 
Möglichkeit, an den Berufsprakschen 
Tagen in die Welt des Elektrotechnikers/
in zu schnuppern. 

 

 

 

 

 

Hier beginnt deine Zukun  
Karriere mit Lehre bei  

PICHLERwerke 
 

Gesucht werden junge Mädchen 
und Burschen die sich für den 
Lehrberuf ELEKTROTECHNIK inte-
ressieren. 
 

 

Bewerbungen an: 
Anna Neuger, Tel. 03172/6090–203 
E-Mail: anna.neuger@pichlerwerke.at 

Peter Stevens (Elektrotechniker/Jung-
monteur):  
„Der Beruf Elektrotechniker gefällt mir, da er 
sehr abwechslungsreich, interessant und her-
ausfordernd ist und mir alle Karrieretüren 
offen stehen.“ 

9
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StukkateurIn und TrockenausbauerIn in Weiz, 
K.Nr. 5698565

BodenlegerIn in St. Kathrein am Offenegg, 
K.Nr. 5925302

GlaserIn in Fladnitz an der Teichalm, 
K.Nr. 5870238

MaschinenbautechnikerIn in Weiz, 
K.Nr. 5711802

Installations- und gebäudetechnikerIn in 
Puch/Weiz, K.Nr.  6026888

ElektrobetriebstechnikerIn in Weiz, K.Nr. 5711808

HolztechnikerIn in Weiz, K.Nr. 5711810

TischlereitechnikerIn in Fladnitz an der Teichalm, 
K.Nr. 5870237

Einzelhandelskauffrau/mann in Weiz, 
K.Nr. 5803161

Großhandelskauffrau/mann in Weiz, K.Nr. 5711813

Restaurantfachfrau/mann in Weiz, K.Nr. 5877285

Restaurantfachfrau/mann in Fischbach, 
K.Nr. 5681971

Koch/Köchin in Weiz, K.Nr. 5877390

Koch/Köchin in Fladnitz an der Teichalm. 
K.Nr. 6013817

Gastronomiefachfrau/mann in Weiz, K.Nr. 5877395

Gastronomiefachfrau/mann in Fladnitz an der 
Teichalm, K.Nr. 6013834

Restaurantfachfrau/mann und Koch/Köchin in 
Fischbach, K.Nr. 5681962

Bürokauffrau/mann in Strallegg, K.Nr. 6023057

LagerlogistikerIn in Puch/Weiz, K.Nr. 6026918

Wenn du an einer dieser Lehrstellen interessiert bist 
(die aber auch immer wieder erweitert und aktualisiert 
werden), melde dich beim AMS Weiz. Wenn du uns 
die K.Nr. dazu nennst, geht es noch schneller…

weiter Lehrstellen findest du unter: 
www.ams.at/ejobroom

Job - Links
Lehrlingsstelle der 
Wirtschaftskammer Steiermark:
http://wko.at/stmk/lehrlingsstelle

AMS Steiermark:
http://www.ams.at/stmk

Bundesministerium für Wirtschaft, 
Familie und Jugend (Berufsausbildung):
http://www.bmwfj.gv.at/Berufsausbildung

Berufsinformationscomputer:
http://steiermark.bic.at

Lehrbetriebsübersicht:
http://wko.at/lehrbetriebsuebersicht

Lehrstellenbörse:
http://wko.at/lehrstellenboerse

Messe für Beruf, Studium und 
Weiterbildung:
http://www.bestinfo.at

Schule, Studium, Lehre
http://www.arbeitszimmer.cc

Aktuelle Lehrstellen 

des AMS Weiz
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Die Überbetriebliche

Lehrausbildung
Dieses Angebot des AMS richtet sich an alle Lehrstellensuchenden, 
die nicht den gewünschten Lehrplatz finden konnten. Die Überbetrieb-
liche Lehrausbildung beinhaltet im Wesentlichen drei Bestandteile:

Für arbeitslose Jugendliche von 15 bis 25 Jahren, die bei den Regionalen Geschäftstellen 
des Arbeitsmarktservice Steiermark lehrstellensuchend vorgemerkt sind Ziel ist die Herstel-
lung einer realistischen Einschätzung bezüglich beruflicher Wunschvorstellungen und der 
tatsächlichen Ausbildungsmöglichkeiten.Es wird eine Zieldefinition  in  Hinblick  auf  den  
beruflichen  Werdegang  inkl.  Erstellung  eines persönlichen Ausbildungsplanes erstellt. 
Weiters erfolgt eine sozialpädagogische Betreuung und Einzelberatung. 

Für alle beim AMS vorgemerkten Lehrstellensuchenden mit abgeschlossener Schulpflicht, die trotz in-
tensiver Vermittlungsversuche keine geeignete Lehrstelle finden konnten oder die eine betriebliche Lehre 
abgebrochen haben sowie Ausbildungsübertritte gem. § 15a BAG. 
Die Überbetriebliche Lehrausbildung (ÜBA 2) sind Ausbildungsmaßnahmen in Kooperation einer Ausbil-
dungseinrichtung mit Praxisbetrieben, deren Ziel es ist, die Sicherstellung einer umfassenden Ausbildung 
im jeweiligen Lehrberuf und die Vermittlung der Jugendlichen auf eine betriebliche Lehrstelle durchzu-
führen. Ziel ist eine Berufsausbildung der Jugendlichen und die Vermittlung in ein reguläres Lehr- bzw. 
Ausbildungsverhältnis in der freien Wirtschaft innerhalb der individuellen 12-monatigen Lehrgangsdauer.

Diese einmalige Möglichkeit, seinen Berufswunsch und seinen Wunschberuf trotz fehlender Lehrstelle ab-
solvieren zu können, gibt es für alle Jugendlichen, die beim AMS vorgemerkt sind. Daher ist es unbedingt 
erforderlich, mit dem AMS so schnell wie möglich Kontakt aufzunehmen. Weitere Informationen erhalten 
Sie gerne beim AMS Weiz!

Für alle beim AMS vorgemerkten Lehrstellensuchenden mit abgeschlossener Schulpflicht, 
die trotz intensiver Vermittlungsversuche keine geeignete Lehrstelle finden konnten oder 
die eine betriebliche Lehre abgebrochen haben sowie Ausbildungsübertritte gem. § 15a 
BAG. Die Überbetriebliche Lehrausbildung (ÜBA 1) sind Ausbildungsmaßnahmen in Ausbil-
dungseinrichtungen oder in Kooperation einer Ausbildungseinrichtung mit einer oder mehre-
ren betrieblichen Lehrwerkstätten und beinhaltet marktchancenreiche 3-, 3,5- bzw. 4-jährige 
Lehrausbildungen nach dem BAG in folgenden Lehrberufen (nur 1. Lj.): Elektro-/Gebäude-
technikerIn,GartenfacharbeiterIn,MetalltechnikerIn,TischlerIn, Bürokaufmann/-frau

Berufsorientierungs-/Berufsvorbereitungslehrgang „Perspektivenwerkstatt“

Überbetriebliche Lehrausbildung „ÜBA 1“ (gesamte Lehrzeit)

Überbetriebliche Lehrausbildung „ÜBA 2“ (kürzer als gesamte Lehrzeit)

Günther Reitbauer, 
Leiter des AMS Weiz
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•  Freizeitangebote
•  Megaevents

Wer sind wir? Wir sind deine Interessensvertretung, wenn du Lehrling, jugendliche/r ArbeitnehmerIn, SchülerIn, 
StudentIn, Präsenz-, Zivildiener oder arbeitslos bist.

Unsere TOP-Themen sind:

•  die beste Ausbildung
•  die Erhöhung deiner hart verdienten „Kohle“

Rund ein Drittel unserer Lebenszeit verbringen wir in der Arbeit. Darum schadet es nicht, genauestens über Bedingun-
gen, Rechte und Pflichten Bescheid zu wissen. Je mehr du weißt, desto weniger kann dir passieren!

Die Entscheidung, welcher Job nun der richtige für dich ist, kann dir niemand abnehmen. Auf unserer Homepage kannst 
du dich im Bereich „Berufsbilder“ über die verschiedenen Lehrberufe informieren. Lehrlinge und junge Arbeitnehmer- 
Innen berichten aus erster Hand über ihre ganz persönliche Arbeitswelt, ihre positiven und negativen Erfahrungen.

Schau einfach auf unserer Homepage vorbei: www.oegj.at

ÖGJ - Österreichische Gewerkschaftsjugend

„Die Lehre bietet allen eine exzellente Basis 
für die berufliche Zukunft“

Interview mit Dr. Gottfried Krainer

jobnews: Herr Dr. Krainer, 
wie viele Lehrlinge gibt es 
eigentlich in der Steiermark 
insgesamt und in welchen 
Bereichen werden diese 
ausgebildet?

Dr. Krainer: In der Steier-
mark werden rund 18.300 
Lehrlinge ausgebildet, jedes 
Jahr wählen über 40 Pro-
zent eines steirischen Al-
tersjahrganges den Weg ei-
ner Lehrlingsausbildung im 
dualen System. Der mit Ab-
stand größte Ausbildungs-
sektor ist das Gewerbe und 
Handwerk – etwa 8.100 
Lehrlinge werden in diesem 
Bereich ausgebildet, gefolgt 
von der Industrie, dem Han-
del und dem Sektor Touris-
mus und Freizeitwirtschaft.

jobnews: Gab es, was diese 
Ausbildungsbereiche be-
trifft, hier auch Veränderun-
gen in den letzten Jahren 
und in welche Richtung ge-
hen diese?

Dr. Krainer: Der Beitrag die-
ser Bereiche zur Beschäfti-
gung Jugendlicher als Lehr-
linge ist in den letzten Jahren 
sehr stabil und konstant ge-
blieben. Die Zahlen spiegeln 
vor allem die Wirtschafts-
struktur in der Steiermark 
wider. Zudem beeinflusst 
natürlich die konjunkturelle 
Situation das Aufnahmever-
halten der Lehrbetriebe. Die 
rückläufige demografische 
Entwicklung führt verstärkt 
dazu, dass es für die Betrie-
be immer schwieriger wird, 
die Fachkräfte der Zukunft 
zu rekrutieren.

jobnews: Es gibt noch im-
mer die klassischen Lieb-
lingsberufe der Burschen 
und auch der Mädchen. 
Aber was würden sie mei-
nen, sind die „Zukunftsberu-
fe“ von heute?

Dr. Krainer: Steirische Aus-
bildungsbetriebe bieten 
aktuell Ausbildung in 153 

verschiedenen Lehrberufen 
an. Die Lehrlingsausbildung 
ist immer am Puls der Zeit. 
Fortschritt und Innovation 
fließen automatisch in die 
Berufe ein, neue Module 
und Lehrberufe entstehen. 
Es gibt daher extrem viele 
Zukunftsberufe. Entschei-
dend ist aber, dass junge 
Menschen die Bereiche 
wählen, die ihren Interessen 
und Fähigkeiten entspre-
chen.

jobnews: Man spricht sehr 
oft von Karriere mit Lehre. 
Ist das nur so ein Werbeslo-
gan oder gibt es sie wirklich, 
diese Karrierechancen als 
Lehrling?

Dr. Krainer: Großartige Er-
folge bei internationalen Be-
rufswettbewerben beweisen 
die Qualität der österreichi-
schen dualen Berufsausbil-
dung. Die Lehre bietet allen 
eine exzellente Basis für die 
berufliche Zukunft. Für eine 

Karriere als Fachexperte, 
als Meister oder als Unter-
nehmer. Immer mehr Lehr-
linge beginnen die Berufs-
maturavorbereitung schon 
während der Lehrzeit. Die 
Lehrabschlussprüfung ist 
Voraussetzung für den Ab-
schluss der Berufsmatura, 
die jedes Studium ermög-
licht. Viele erfolgreiche Per-
sönlichkeiten haben ihren 
Bildungsweg über eine Leh-
re gestartet. Sie beweisen, 
dass Karriere mit Lehre ge-
lebte Realität ist.

Dr. Gottfried Krainer, 
Leiter der Lehrlingsstelle in der Wirt-
schaftskammer Steiermark
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Wie jedes Jahr findet auch 
heuer am 22. und 23. No-
vember das „FestDerPfos-
tenFestival2013“ im Volx-
haus in Weiz statt. Wie 
immer mit einem spektaku-
lären Line-up und sehens-
werten MusikerInnen aus 
unterschiedlichen Genres. 
Aus diesem Anlass inter-
viewten wir die langjähri-
gen Veranstalter Emanuel 
Koschier, Patrick Hollegger 
und Wolfgang Stanzenber-
ger, um Genaueres über 
die Geschichte, Inhalte, Ab-
lauf und Organisation des 
kultigen Festivals zu erfah-
ren.

Als erstes stellt sich natür-
lich die Frage, warum der 
Name „FestDerPfosten“?

Um die genaue Geschich-
te und Entstehung zu er-
läutern empfiehlt es sich, 
auf unserer Homepage 
www.festderpfosten.weiz.
at nachzusehen, um den 
zeitlichen Rahmen nicht 
zu sprengen. So manche 
BesucherInnen unserer HP 
werden überrascht sein, 
wie es zu diesem außerge-
wöhnlichen Namen gekom-
men ist.

FestDerPfosten
Wie wird das Festival orga-
nisiert bzw. finanziert?
Organisation, Ablauf und 
Inhalte werden von Ju-
gendlichen für Jugendliche 
erarbeitet. Mit mehr als 30 
ehrenamtlichen Mitarbeite-
rInnen lassen wir es jährlich 
in der Kultstätte „Volxhaus“ 
krachen. Mittlerweile be-
suchen uns mehr als 1000 
Personen in zwei Tagen, 
die gerne unser Angebot 
wie z.B. adäquate Eintritts,- 
und Getränkepreise wahr-
nehmen, wobei zu erwäh-
nen ist, dass wir bei einer 
Jugendveranstaltung keine 
Spirituosen ausschenken 
und uns natürlich an das 
Jugendschutzgesetz hal-
ten. Bis zu 5 Bands treten 
an einem Abend auf, Park-
plätze sind frei verfügbar, 
ein RaucherInnenbereich 
ist vorhanden und für das 
leibliche Wohl wird auch 
gesorgt. 

Für die Hauptunterstützung 
bedanken wir uns bei Herrn 
Bürgermeister Erwin Eg-
genreich, sowie bei weite-
ren SponsorInnen, die uns 
tatkräftig unterstützen. 

Welche Bands werden heu-
er zu sehen sein?
Das freitags Line-up geht in 
Richtung Reggae und Al-
ternative. Besonders freu-
en wir uns heuer über Mar-
tin Jondo, Rhythmen und 
Tschebberwooky. Sams-
tags lassen wir die Herzen 
der Rock- und Metalfans 
höher schlagen u.a. mit 
Gasmac Gilmore und Itchy 

Poopzkid. Weitere Bands 
können auf unserer HP 
oder Facebookseite nach-
gelesen werden. 

Wir freuen uns schon sehr 
auf die bevorstehende Ver-
anstaltung, die wie jedes 
Jahr einfach nur  legendär 
verlaufen wird und laden 
alle recht herzlich dazu ein!
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Der Sparkassen-Bewerbungs-Check!
Speziell für dich am jobday:
Komm zu deinen Sparkassen-Bewerbungs-Coaches und 
lass dir wertvolle Tipps rund ums Bewerbungsgespräch 
geben! Anmeldungen am Stand der Steiermärkischen 
Sparkasse. Begrenzte Teilnehmerzahl. Vorträge jeweils 
zu jeder vollen Stunde. 

Zweirad- Simulator
Begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer können ihr Fahrkönnen und Risikoverhal-
ten testen. 

Erst mit zunehmender Kilometerleistung wird die Fahrzeugbeherrschung kontinuierlich 
verbessert, die Risikobereitschaft nimmt ab und Gefahren können realistischer einge-
schätzt werden. 

Es ist eine lehrreiche Übung für die Vorbereitung von Jugendlichen auf die Teilnahme am 
Straßenverkehr mit Mofa, Moped oder Roller. 
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Wir freuen uns auf Dich!
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Von 3. Juli bis 7. Juli 2013 
tummelten sich auf rund 
170.000 Quadratmetern am 
Leipziger Messegelände 
nicht nur die 1000 besten 
Jungfacharbeiter der Welt, 
sondern insgesamt auch 
200.000 Zuschauer, die je-
den Handgriff der Teilneh-
mer beäugten. 

Durch Präzision und fun-
diertes Know-how hatte 
sich auch Josef Konrad, 
Zimmerer bei Lieb Bau 
Weiz, bei den Landes- und 
Bundesausscheidungen 
durchgesetzt und vertrat 
somit Österreich bei den 
World-skills in Leipzig. Holz 
ist dabei die berufliche Erfül-
lung von Josef Konrad, der 
aktuell auch die Polierschu-
le absolviert.

Das österreichische Team 
nahm heuer mit 29 Fach-
kräften bereits zum 28. 
Mal an den internationalen 
Berufsweltmeisterschaften 
teil, die in 27 Einzel- bzw. 
Teamberufen gegen mehr 
als 1.000 internationale 
Teilnehmer aus 54 vertre-
tenen WorldSkills-Ländern 

antraten. Dabei erzielte das 
Team Austria 11 Medail-
len. Josef Konrad konnte 
dabei den 7. Platz in seiner 
Gruppe sichern. Insgesamt 
schafft es das Team Austria 
damit unter die Top-Ten der 
teilnehmenden Länder welt-
weit und belegt unter den 

EU-Staaten Platz eins.
DI Doris Enzensberger-Gas-
ser, Geschäftsführerin Lieb 
Bau Weiz, freut sich über 
den Erfolg ihres Lehrlings: 
„Wir legen großen Wert auf 
die Ausbildung unserer ins-
gesamt 80 Lehrlinge. Es 
freut mich besonders, wenn 
sich junge Menschen enga-
gieren, Herausforderungen 

annehmen und ihre hervor-
ragenden Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Wir gratulie-
ren Josef Konrad zu seiner 
tollen Leistung.“

WorldSkills International ist 
eine Organisation mit Sitz in 
den Niederlanden, die alle 
zwei Jahre die Berufswelt-
meisterschaften ausrich-
tet. Ziel dieser weltweiten 
Plattform der Berufe ist es, 
junge Fachkräfte zu fördern 
und neue, innovative Wege 
der Berufsbildung zu entwi-
ckeln. Austragungsort des 
42. Wettbewerbs war von 
2. bis 7. Juli 2013 die Leip-
ziger Messe, wo über 1.000 
Teilnehmer und deren Ex-

Mehr als 1000 Jungfachkräfte aus 67 Nationen matchten sich in Leipzig bei den Berufswelt-
meisterschaften um Medaillen. Darunter Josef Konrad, Zimmerer bei Lieb Bau Weiz.

Josef Konrad bei den Worldskills 2013

perten aus 67 WorldSkills-
Mitgliedsstaaten in rund 50 
Berufen zur Leistungsschau 
antraten. Die Teilnehmer 
stellten dabei ihr Wissen 
und ihre Fertigkeiten in kon-
kreten Arbeitssituationen 
unter Beweis.

Die Lieb Bau Gruppe mit 
Sitz in Weiz (Steiermark) 
zählt zu den größten Bau-
unternehmen Österreichs. 
Zum Unternehmen zäh-
len Lieb Bau Weiz (Hoch-
bau, Trockenbau, Holzbau, 
Keramikbau), Lieb Markt 
(Baumärkte, Baustoffe, Gar-
tencenter, Sportfachhänd-
ler) sowie der Immobilien-
bereich (Einkaufszentren, 
Liegenschaftsverwaltung 
und Projektmanagement). 
An den Niederlassungen in 
Weiz und Wien, drei Pro-
duktionsstätten, fünf Stand-
orten für Baumärkte und 
drei Standorten für den 
Sportfachhandel beschäftigt 
das Familienunternehmen 
insgesamt 954 Mitarbeiter, 
darunter 80 Lehrlinge in 16 
unterschiedlichen Lehrberu-
fen. Und: Lieb Bau Weiz ist 
auch am jobday 2013 ver-
treten!

Weitere Informationen unter 
www.lieb.at
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Fahrplan - jobday 13

A

B

Info und Beratungsstellen
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Name					        	 Schule						      Klasse

Welche der folgenden Info- und Beratungseinrichtungen hast du am „jobday 13“ persönlich besucht? 
(auch gesprochen, Unterlagen mitgenommen, ...), bitte ankreuzen:

Beschreibe eine dieser Einrichtungen (wie sie konkret heißt ... was sie macht, anbietet, 
für wen sie vorrangig da ist ... wo und wie sie erreichbar ist ...):

INFOSTAND – IBI Weiz 
(mit Fahrplan durch den jobday, Gewinnspiel und 
Infomaterial)

Wirtschaftskammer Weiz 
(Infos zu allen Lehrberufen, Auflistung alle Ausbildungsbetrie-
be in der Region)

WIFI - Wirtschaftsförderungsinstitut der 
Wirtschaftskammer Steiermark 
(u.a. mit Lehre mit Matura für alle Lehrberufe)

AK - Kammer für Arbeiter und Angestellte Weiz 
(Arbeitsrechtliche Infos für Lehrlinge in allen Lehrberufen)

ÖGB-Region Oststeiermark und ÖGJ-Stmk. 
(Infos in allen sozial- und arbeitsrechtlichen Belangen, 
Lehrzeit, Verdienst, Arbeitszeit, usw.)

AMS - Arbeitsmarktservice Weiz 
(offene Lehrstellen, Tipps zum Vorstellen und Bewerben 
u.a.m.)

BIZ - Berufsinformationszentrum Hartberg 
(und Talentecheck am PC und mit individueller Beratung,
 Infomaterial zu allen Lehrberufen)

Poly Weiz – Die Berufsvorbereitungsschule 
(das Sprungbrett in die Berufswelt - mit praxisnahem Werken, 
Schnuppern, Projektgruppen, u.v.m.)

bfi Steiermark - Bildungszentrum Weiz 
(Infos zur überbetrieblichen Lehrausbildung und zum Angebot 
Lehre mit Matura)

LOGO JUGEND.INFO 
(Berufs- und Bildungsorientierung, Bewerbung, Lehre, 
Auslandsaufenthalte)

Gesellschaft für Arbeit und Bildung der Chance B 
GmbH - Projekt Jugendcoaching
(für Jugendliche, die zusätzliche Unterstützung benötigen - 
zum Thema Schule und Ausbildung)

Qualifizierungsagentur Oststeiermark GmbH
(alle Infos zu den Lehrberufen im Tourismus)

Steirische Volkswirtschaftliche Gesellschaft - 
Projekt BerufsFindungsBegleitung 
(„Finde deine Stärken!“ - alle Infos zu den Lehrstellenangebo-
ten in der Region)

Jugendnetzwerk Weiz
(Infos, Flyer und Broschüren zum Jugendhaus Weiz und zu 
Streetwork Weiz)

Innovation Region Styria GmbH
(mit Infos für Mädchen im technischen Bereich)

BAUAkademie Steiermark
(in Kooperation mit den anwesenden Baufirmen)
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Bitte wenden!
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Welche dieser folgenden Betriebe, die beim „jobday 13“ dabei sind, hast du besucht? Bitte ankreuzen:

Schulen

Steiermärkische Sparkasse Weiz
(Infos über den Beruf Bankkauffrau/mann)

Knill Gruppe
(Infos zu den Berufen ElektrotechnikerIn, MetalltechnikerIn, 
LagerlogistikerIn)

Winkelbauer GmbH
(Infos zu den Berufen StahlbautechnikerIn, Zerspannungs-
technikerIn, BaumaschinentechnikerIn, Bürokauffrau/mann, 
KonstrukteurIn in Stahlbautechnik)

BT-Anlagenbau GmbH & Co.KG
(Infos zu den Bereichen Elektro-, Automatisierungs- und 
Prozessleittechnik)

Lieb Bau Unternehmensgruppe
(MaurerIn, SchalungsbauerIn, TrochenausbauerIn, Zimmere-
rIn, TischlereitechnikerIn, FertighausbauerIn, FliesenlegerIn, 
SportartikelverkäuferIn, Gartencenterkaufmann/frau, Bau-
stofffachberaterIn, Lagerlogistikerin, technischer ZeichnerIn, 
Informationstechnologin, Medienfachfrau/mann, Bürokauffrau/
mann)

Universitätsdruckerei Klampfer
(Infos zu Druckerei und Buchbinderei)

PICHLERwerke Pichler GmbH 
(ElektrotechnikerIn - Elektro- und Gebäudetechnik)

Rauchfangkehrer-Meisterbetrieb Robert Kump
(Infos über den Beruf RauchfangkehrerIn)

DieNeuen Bau&Haustechnik GmbH
(MaurerIn, Platten- und FliesenlegerIn, Gas/Wasser/Hei-
zungsinstallateurIn, ElektroinstallateurIn, Einzelhandelskauf-
frau/mann, BaustofffachverkäuferIn)

Rondo Ganahl AG
(VerpackungstechnikerIn, MetalltechnikerIn, Elektrotechnike-
rIn, Bürokauffrau/mann)

Raiffeisenbank Weiz
(Infos über den Beruf Bankkauffrau/mann)

Andritz Hydro GmbH
(ElektromaschinentechnikerIn, MechatronikerIn, Maschinen-
bautechnikerIn, WerkzeugbautechnikerIn, Zerspanungstech-
nikerIn)

Weitzer Parkett GmbH & Co KG
(HolztechnikerIn, MetalltechnikerIn, ElektrotechnikerIn, 
Finanz- und RechnungswesenassistentIn)

Almenland Wirtschaft
(alle Ausbildungsmöglichkeiten im Almenland plus Lehre mit 
Matura) 

Magna Steyr Fuel Systems und Magna Presstec 
und Magna Auteca 
(Infos zur Magnaklasse - WerkzeugbautechnikerIn, Zerspa-
nungstechnikerIn, MaschinenbautechnikerIn, Mechatronike-
rIn, ElektrobetriebstechnikerIn, KunststofftechnikerIn)

Strobl Bau - Holzbau GmbH
(ZimmererIn, MaurerIn, SchalungsbauerIn, FertighausbauerIn)

Josef Göbel GmbH
(GlasbautechnikerIn, TischlerIn, Tischlereitechnikerin, 
Bürokauffrau/mann)

Landesinnung der TischlerInnen
(alle Infos zu den Berufen in Tischlerei und Tischlereitechnik)

Garten Dolezal
(Infos zum Beruf Garten- und LandschaftsgestalterIn)

Friseur Lisbeth
(Infos über Friseur, Kosmetik und Fußpflege)

ROTH Handel & Bauhandwerkerservice GmbH
(ElektroinstallationstechnikerIn, Gas-, Sanitär- und 
HeizungstechnikerIn, Fliesen- und PlattenlegerIn, Maler- und 
AnstreicherIn, Techn. ZeichnerIn, Einzelhandelskauffrau/
mann, Bürokaufffrau/mann)

Konditorei-Cafe Schwindhackl und Bäckerei 
Wachmann (Infos zu KonditorIn und BäckerIn)

Helle Köpfe - geschickte Hände
(Die Sparte Gewerbe und Handwerk der WK-Stmk. mit Infos 
zu über 50 Lehrberufen)

Viktor Sajowitz GmbH
(Infos zu den Berufen DachdeckerIn und SpenglerIn)

LBS Voitsberg für Elektrotechnik
(die Berufsschule für Elektrotechnik, für ElektroGebäude
Technik)	
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Welche Lehrausbildung bzw. Berufsausbildung wäre für dich persönlich interessant?

Bei welchen Betrieben hier am „jobday 13“ konntest du mehr über den Beruf erfahren, den du gerne erlernen möchtest?

Beschreibe eines dieser Unternehmen näher (wo sich der Standort befindet; wie viele MitarbeiterInnen bzw. Lehrlinge 
es gibt; welche Berufe ausgebildet werden; wann Lehrlinge eingestellt werden; an wen man sich wenden muss, wenn 
man eine Lehrstelle haben will; was man als Lehrling verdient; was man in diesem Beruf weiter machen kann; ...)

Bei welcher Beratungseinrichtung, Infostelle oder auch Berufsschule konntest du zu deinem Wunschberuf noch Infor-
mationen einholen?
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Weißt du, was du nach einer Lehre weiter machen kannst? Welche Vorstellungen hast du davon? Welche Möglichkei-
ten und Perspektiven kannst du dir vorstellen? Informiere dich bei Betrieben bzw. Beratungseinrichtungen!

Welche Infos zum Thema „Lehre mit Matura“ hast du einholen können? (Wer kann das machen, was kostet es, wo 
kann man es machen?)

Welche Informationen fehlen dir nun noch? Was sollte auch in der Schule noch besprochen und abgeklärt werden?

Was würdest du dir allgemein wünschen, um dich besser beruflich orientieren zu können?
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IBI Weiz bedankt sich bei der 
Universitätsdruckerei Klampfer für die 
Unterstützung bei der Herausgabe 
dieser jobday-Zeitung

Do., 10.10. 2013

von 8.00 bis 13.00 Uhr im Kunsthaus Weiz

Informationen, Beratung, Fun und Action + Talentecheck! 

www.ibi-weiz.at

Fahrplan - jobday 12

DANKE

Informiere dich beim jobay 2013 
über die richtige Berufswahl. 

Es gibt auch ein tolles jobday-
Gewinnspiel: schau auf Seite 7!

Birkfeld, Gleisdorf, Passail, Pischelsdorf,  Weiz

Berufsorientierung

Die Berufsvorbereitungsschulen
Die Polytechnischen Schulen

Die Profis. Deine Partner.

Berufsgrundbildung
Lehrstellenvermittlung

woche.at


